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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 11

Hannoverscher TTC : Mühlenberger SV 
Sonntag, 08.10.2023, 16:00 Uhr

Kulasek tütet den Sieg für den Hannoverscher TTC ein

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:6 in den Spielen und 33:24 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom Hannoverscher TTC ihr Heimspiel in der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 11 gegen den
Mühlenberger SV. 190 Minuten lang wurde am Sonntag mitgefiebert, ehe Bartos Kulasek den Sieg
im entscheidenden Moment perfekt machte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf
dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.Eine starke Leistung zeigte das obere Paarkreuz mit Fuchs
und Petersenn, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Zwar brachten Volkhine / Barke Fuchs / Stephan phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzten sich Fuchs / Stephan mit 3:1 durch. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten
Petersenn / Kulasek bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Oppermann / Oppermann.
Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Beim Erfolg in vier Sätzen
konnten Krämer / Urban nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in
die Siegerliste des Tages ein. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch.
Sebastian Fuchs hatte dann seinen Gegner Anton Volkhine beim ungefährdeten 11:7, 11:4, 11:4
recht sicher im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte
vollauf gerecht wurde. Kaum Chancen ließ Olaf Petersenn anschließend beim 11:8, 11:8, 11:3
seinem Gegner Leon Oppermann. Da gab es nichts zu rütteln. Kurz später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Unglücklich war Ulrich Stephan im Anschluss
in der Begegnung gegen Louis Oppermann, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und
somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Stefan Krämer bekam seinen Gegner Alexander
Barke beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte wenig später Daniel Urban
letztlich im Repertoire, um Duc-Huy Bui final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 11:13,
5:11, 10:12. Keine Chancen ließ indessen Bartos Kulasek bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem
Gegner Michael Krazewski. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend
5:4. In vier Sätzen gewann am Nachbartisch Sebastian Fuchs gegen Leon Oppermann und gab
dabei nur einen Satz her. Probleme zu Beginn des Spiels musste Olaf Petersenn zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Ulrich Stephan bekam seinen Gegner
Alexander Barke wiederum beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Der neue Zwischenstand war 7:
5. 2:3 endete dann das Einzel zwischen Stefan Krämer und Louis Oppermann aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Der Krimi, spannender
als jeder Tatort, war somit entschieden. Da Michael Krazewski nicht antreten konnte, verbuchte
Daniel Urban derweil einen kampflosen Sieg. Bartos Kulasek gelang es Duc-Huy Bui zu bezwingen
– das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz eigentlicher
Außenseiterrolle doch gewinnen konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes,
der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim
Heimteam.

Durch diesen Sieg hat der Hannoverscher TTC nun 2 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der Mühlenberger SV nach der Niederlage jetzt 0 Saison-
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Siege, eine Niederlage bei einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den Badenstedter SC III
(Hannoverscher TTC) bzw. gegen den FC Schwalbe Döhren (Mühlenberger SV).

 Statistik:
 Hannoverscher TTC

Doppel: Fuchs / Stephan 1:0, Petersenn / Kulasek 0:1, Krämer / Urban 1:0 
Einzel: S. Fuchs 2:0, O. Petersenn 2:0, U. Stephan 0:2, S. Krämer 0:2, D. Urban 1:1, B. Kulasek 2:0 

 Mühlenberger SV
Doppel: Oppermann / Oppermann 1:0, Volkhine / Barke 0:1, Krazewski / Bui 0:1 
Einzel: L. Oppermann 0:2, A. Volkhine 0:2, A. Barke 2:0, L. Oppermann 2:0, M. Krazewski 0:2, D.
Bui 1:1


